
 

Modultitel deutsch:  Spielsportarten 

Modultitel englisch: Sport games 

Studiengang: Zwei-Fach-Bachelor (Sport) 

 

1 Modulnummer: 7 Status:  [X] Pflichtmodul [  ] Wahlpflichtmodul 
 

2 Turnus: 
[x] jedes Sem. 
[  ] jedes WS 
[  ] jedes SS 

Dauer: 
[  ] 1 Sem. 
[x] 2 Sem. 

Fachsem.: 
4 

LP: 
6 

Workload (h): 
180 

 

3 

Modulstruktur: 

Nr. Typ Lehrveranstaltung Status LP 
Präsenz 

(h + SWS) 
Selbst-

studium (h) 

1. S Spielsportart 1 (Zielschuss) [x] P [  ] WP 2 30 (2 SWS) 30 

2. S Spielsportart 2 (Zielwurf) [x] P [  ] WP 2 30 (2 SWS) 30 

3. S Spielsportart 3 (Rückschlag) [x] P [  ] WP 2 30 (2 SWS) 30 
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Lehrinhalte: 

Im Zentrum der Ausbildung steht die Auseinandersetzung mit den technischen und taktischen Anforde-
rungen des jeweiligen Sportspiels, die mit Hilfe verschiedener Übungs-, Spiel- und Wettkampfformen 
eingeübt und trainiert werden. Daneben werden verschiedene Vermittlungsmethoden aus der schul- und 
vereinspraktischen Perspektive behandelt. Schließlich werden interdisziplinäre natur- und geisteswis-
senschaftliche Fragestellungen, die für das jeweilige Sportspiel relevant sind, thematisiert. Hier ist z. B. 
an historische, soziale, biomechanische oder trainingswissenschaftliche Zusammenhänge zu denken. 
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Erworbene Kompetenzen: 

Die Studierenden haben grundlegende sportartspezifische motorische Fähigkeiten und technisch-
taktische Fertigkeiten erworben. Sie sind in der Lage, die jeweilige Spielsportart auszuführen, zu organi-
sieren und dabei die Methoden an die jeweiligen Rahmenbedingungen und Zielgruppen anzupassen. Sie 
verstehen naturwissenschaftliche, geisteswissenschaftliche und pädagogisch-didaktische Zusammen-
hänge des jeweiligen Sportspiels.  

    

6 

Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Im Rahmen der Wahlpflicht besteht freie Wahl je nach Lehrangebot. 
Prinzipiell können alle Module auch in anderen Semestern als in Zeile 2 angegeben studiert werden. 
Dabei müssen jedoch die Teilnahmevoraussetzungen einzelner Module beachtet werden. 

   

7 
Leistungsüberprüfung: 

[  ] Modulabschlussprüfung  [X] Modulteilprüfungen 
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Prüfungsleistungen: 

Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung8 Dauer bzw.  
Umfang 

 Gewichtung für die 
Modulnote in % 

Teilprüfung in zwei von drei Sportarten, die praktische, 
theoretische und vermittlungsbezogene Bestandteile 
hat. 

Je ca. 120 min. je 50% 

 

 

8 Entfällt bei Modulabschlussprüfung 
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9 

Studienleistungen: 
Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung Dauer bzw. Umfang 
Neben der sportmotorischen Praxis (Lehren und Lernen, Üben und Trainie-
ren) sind z.B. folgende kürzere Studienleistungen sowohl zur Vorbereitung 
als auch zur Durchführung und Nachbereitung eines Seminars möglich: 
Kurzreferat (10-15 min.), Protokoll (ca. 1-2 S.), Praxisdemonstration (einzel-
ne Übungen), Übernahme von Teilen einer Unterrichtseinheit (ca. 10-15 
min.). Die Art der Studienleistung wird zu Beginn der jeweiligen Lehrveran-
staltung bekannt gegeben. 
 

Dauer bzw. Umfang der 
Studienleistung richtet 
sich nach dem zugrun-
de liegenden Workload; 
i.d.R. werden neben der 
sportmotorischen Pra-
xis nicht mehr als zwei 
kürzere Studienleistun-
gen verlangt. 

 

 

10 
Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten: 
Die Leistungspunkte für das Modul werden angerechnet, wenn das Modul insgesamt erfolgreich abge-
schlossen wurde, d.h. alle Prüfungsleistungen und Studienleistungen bestanden wurden.  

  

11 
Gewichtung der Modulnote für die Bildung der Fachnote: 

15% 
  

12 
Modulbezogene Teilnahmevoraussetzungen: 

Studierende sollten das Modul 1 abgeschlossen haben, bevor sie Lehrveranstaltungen in Modul 7 bele-
gen.   

  

13 

Anwesenheit: 

Zum Workload, der mit den Veranstaltungen verbunden ist, gehört die aktive Mitarbeit. In den fachprakti-
schen Seminaren dürfen Studierende jeweils max. 20% der Stunden fehlen, da hier spezielle Techniken, 
Erkenntnisse und Fähigkeiten vermittelt werden, die im reinen Selbststudium nicht oder nur mit erhebli-
chen Einschränkungen erlernt werden können. 

  

14 
Verwendbarkeit in anderen Studiengängen:  

Bachelor BK 
Bachelor HRGe 

   

15 
Modulbeauftragte/r: Zuständiger Fachbereich: 

Axel Binnenbruck, Meike Kolb FB 07 – Psychologie und Sportwissenschaft 
   

16 
Sonstiges: 

- 
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